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An unſere geehrten Inſerenten
ie unterzeichneten Halleſchen Feitungsverleger beehren ſich hierdurch mitzutheilen daß ſie infolge der in der letzten Zeit

ſtattgefundenen erheblichen Breisſteigerungen für Druckpapier der höheren Löhne und aller ſonſtigen Materialien und
2lnkoſten ſowie der hohen Kuflagen ihrer Feitungen und der Thatſache daß ähnlich verbreitete Feitungen in gleich großen
Städten bereits ſeit Jahren bedeutend höhere Feilenpreiſe haben ſich genöthigt ſehen vom 1 Oktober d J an die Preiſe
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Politiſche Ueberſicht

Dentſches Reich
Berlin 25 September Hofnachrichten Der Kronprinz

wird den Kaiſer vertreten bei der Enthüllung des dem Kaiſer Wilhelm I
in Frankfurt a O errichteten Denkmals Auf beſonderen Wunſch des
Kronprinzen iſt die Feier auf Sonnabend den 20 Oktober d J feſtgeſetzt
worden An dieſem Tage wird der Kronprinz gegen Mittag in Frank
furt eintreffen nach der Enthüllungsfeier an dem Feſteſſen in der Rath
haushalle theilnehmen und dann kurz vor 4 Uhr Nachmittags die Rück
reiſe antreten

Auf das Huldigungstelegramm welches an den Kaiſer
aus Anlaß der Denkmalsenthüllung in St Privat Vergl Kl Chron
Red geſandt worden iſt an den Kommandeur des 3 Garde Regiments
zu Fuß folgende vom Generalmajor v Mackenſen gezeichnete Antwort
eingetroffen Se Majeſtät der Kaiſer und König haben die Meldung
von der Enthüllung des Regiments Denkmals auf dem Schlachtfelde von
St Privat ſowie die telegraphiſche Begrüßung der ehemaligen Regiments
Angehörigen von der durch Blut und Sieg geweihten Stätte mit dem
Ausdruck antheilsvollſter Freude und Anerkennung angenommen

Die erſte Plenarſitzung des Bundesraths nach der
Sommerpauſe iſt auf den 4 Oktober anberaumt worden Die Tages
ordnung weiſt 16 Nummern auf u a den Geſetzentwurf wegen Aus
übung der freiwilligen Gerichtsbarkeit und Leiſtung der Rechtshilfe im
Heer Entwurf für Elſaß Lothringen über die Verwaltung der Landes
ſchulden Entwurf von Abänderungen und Ergänzungen des amtlichen
Waarenverzeichniſſes zum Zolltarif Entwurf einer Verordnung über den
Geſchäftsgang und das Verfahren im Reichsverſicherungsamt Entwurf
von Vorſchriften über den Kleinhandel mit Garn Entwurf von Aus
rührungsbeſtimmungen zum Geſetz über die Bekämpfung gemeingefährlicher
Krankheiten die Geſetzentwürfe über das Urheberrecht und über das Ver
lagsrecht

Rach einem Erlaſſe des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten ſollen jetzt auch Telephoniſtinnen Fernſprech
Gehilfinnen im Eiſenbahndienſte beſchäftigt werden und zwar
nach den für die TelegraphenGehilfinnen feſtgeſetzten Vorſchriften vom
22 Juni d J Wie die Letzteren haben ſie ſechs Monate auf Probe zu
arbeiten und zwar gegen eine Tagesvergütung bis zu zwei Mark Sie
dürfen bei ihrer Annahme nicht jünger als 20 und nicht älter als 30
Jahre ſein angenommen werden nur unverheirathete Damen oder kinder
loſe Wittwen mit guter ſittlicher Führung und ausreichender Schulbildung
Nach beſtandener Prüfung erhalten die FernſprechGehilfinnen ein Jahres
gehalt von 720 Mk und werden bei einmonatiger Kündigungsfriſt in
das Staatsbeamten Verhältniß aufgenommen Bei etwaiger Verheirathung
ſcheiden ſie aus dem Dienſte aus Der Miniſter hat die Zulaſſung von
FernſprechGehilfinnen für größere Stationen zugelaſſen ſoweit die ört
ichen Verhältniſſe es geſtatten vom Zugmelde und Nacht Dienſt ſollen
die Damen ausgeſchloſſen ſein

Die Oktoberſitzungen der deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft in denen die Schauordnung für die nächſtjährige Wander
ausſtellung berathen zu werden pflegt werden dies mal vom 8 bis
11 Oktober ſtattfinden Am 8 Oktober werden das Direktorium und
einige Sonderausſchüſſe tagen Der 9 Oktober iſt für Sitzungen der
Sonderausſchüſſe und der Ausſchüſſe der Abtheilungen beſtimmt während
am 10 Oktober die Verſammlungen der Geräthe und Banabtheilung
und der Thierzuchtabtheilung neben einigen Sitzungen von Sonder Aus
ſchüſſen abgehalten werden Am 11 Oktober werden der Vorſtand und
der Geſammtausſchuß tagen

Um Konferenzen beizuw ohnen welche vom Oberpräſidenten
v Bitter in Poſen veranlaßt ſind haben ſich der Finanzminiſter
v Miquel der Landwirthſchaftsminiſter Freiherr v Hammerſtein und
der Miniſter des Jnnern Freiherr v Rheinbaben dorthin begeben Es
ſind Vertreter r Staats und Kommunalbehörden der Provinzen Pofen

und Weſtpreußen geladen wie verlautet ſoll neben den ſchon erwähnten
Fragen auch darüber berathen werden ob eine Erweiterung des Geſetzes
über die Geſchäftsſprache der Beamten Behörden und politiſchen
Körperſchaften des Staates vom 20 Auguſt 1876 angezeigt erſcheint
Für die Berathungen ſind drei Tage 25 26 und 27 September in
Ausſicht genommen

JIn dem Prozeß gegen die Germania wegen Beleidigung
der in der Konitzer Mordſache thätig geweſenen Behörden fand am
Dienstag die Hauptverhandlung vor der zweiten Strafkammer in Berlin
ſtatt Der Angeklagte Redakteur Hans Contzen ſuchte darzulegen daß
ihm die Wohlthat des S 193 Wahrung berechtigter Jntereſſen zuſtehe
Ueber dieſen Punkt trat der Gerichtshof in Berathung ein Der Ver
theidiger Rechtsanwalt Modler wollte einen Antrag auf Vertagung und
auf Vorladung einer Anzahl Konitzer Beamten als Zeugen einbringen
falls das Gericht die Wahrung berechtigter Intereſſen ſeitens des An
geklagten nicht anerkennt Wegen Beleidigung richterlicher und ſtaats
anwaltlicher Beamten und Verwaltungsbehörden ward Contzen zu einem
Monat Gefängniß verurtheilt

Die Hauptverſammlung ſämmtlicher Ortskrankenkaſſen
des Deutſchen Reiches die gegenwärtig in Nürnberg tagt faßte
folgende Reſolution Die Jahresverſammlung proteſtirt mit aller Ent
ſchiedenheit gegen jedwede Beſchränkung der freien Selbſtverwaltung der
Ortskrankenkaſſen und erklärt daß keinerlei ernſt zu nehmende objfjektive
Beweiſe dafür erbracht ſind daß die bisher geübte Selbſtverwaltung miß
braucht worden ſei Jnsbeſondere ſind die Erklärungen des preußiſchen
Staatsminiſters Freiherrn v Rheinbaben und die Darſtellungen des Geh
Regierungsrathes Dr Hoffmann in Berlin nur das Produft einſeitiger
Umfrage und Berichterſtattung die nicht geeignet iſt die Auffaſſung der
mit der Kaſſenpraxis vertrauten nicht einſeitig urtheilenden Vertreter der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer in den Schatten zu ſtellen Zugleich ſpricht
die Jahresverſammlung die ſichere Erwartung aus daß ſowohl Reichs
regierung wie Bundesrath und Reichstag allen die Selbſtverwaltung be
ſchränkenden Beſtrebungen ihre Zuſtimmung verſagen werden

Gotha 25 September Während die Ordnungsparteien den Wahl
kreis Tabarz behaupteten ſind geſtern im Wahlkreis Friedrichroda die
Sozialiſten durchgedrungen Das bisherige Wahlergebniß lautet
Gewählt ſind 8 Sozialiſten 6 Kandidaten des Bundes der Landwirthe
4 Liberale Der bisher von den Sozialdemokraten beſeſſene I Wahl
kreis Tambach Georgenthal dürfte von den nationalen Parteien erobert
werden Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird der kommende Landtag aus
10 bürgerlichen und 9 ſozialiſtiſchen Abgeordneten beſtehen

Dresdeu 25 September Der König wohnte heute Vormittag
der Hauptverſammlung der deutſchen Geſchichts und Alterthums
vereine bei Nach der Begrüßung durch den Vorſitzenden hielten Staas
miniſter Dr Schurig und Oberbürgermeiſter Beutler Anſprachen Prof
Dr Geß hielt darauf einen Vortrag über die Stellung Leipzigs unter den
deutſchen Univerſitäten im Laufe der Jahrhunderte

München 25 September Die Allgemeine Zeitung meldet aus
Zweibrücken Beim geſtrigen Rennen ſtürzte der Herzog Siegfried in
Bayern beim Nehmen eines Hinderniſſes glücklicher Weiſe ohne ſich er
heblich zu verletzen Gleichfalls beim Nehmen eines Hinderniſſes ſtürzte
Leutnant Freiherr v Seldeneck und wurde anſcheinend ſchwer verletzt

Frankreich
Paris 25 September Der Kulturkampf beginnt von Neuem

Mehreren Blättern zufolge hat der Kriegsminiſter befohlen ſämmtliche
Lehrer an der Kriegsſchule in Saint Cyr die aus von Geiſt
lichen geleiteten Unterrichtsanſtalten hervorgegangen ſind durch ſolche
Offiziere zu erſetzen die ihren Unterricht ausſchließlich in Staatsſchulen
erhalten haben Jnfolge dieſes Befehls ſind ein Major und 30 Leutnants
die bisher an der Kriegsſchule gelehrt haben in ihre Regimenter zurück
verſetzt worden Die konſervativen Blätter proteſtiren in ſchärfſter Weiſe
gegen dieſe Maßnahmen die der jüngſten armeefreundlichen Rede Loubets
durchaus widerſprächen

Der Ganulois theilt boshaft mit die Koſten des Bürgermeiſter
Frühſtücks würden aus den Mitteln beſtritten die von der Kammer für
den Empfang der gekrönten Häupter bewilligt waren die aber nicht an
ſchlagmäßig verbraucht werden konnten weil die gekrönten Häupter aus

blieben Jn der geſtrigen Morgenſitzung des Sozialiſten Welt
kongreſſes wurde dank dem verſöhnenden Takt des Vorſitzenden Singer
ein Vorfriede oder mindeſtens Waffenſtillſtand zwiſchen den beiden
franzöſiſchen Sozialiſtenlagern hergeſtellt Die Feindſeligkeiten ſollen nach
Uebereinkunft erſt wieder aufgenommen werden wenn die Franzoſen unter
ſich ſind Unter dem Vorſitz des italieniſchen Deputirten Coſta hat der
Kongreß heute früh in einer ſehr ruhig verlaufenen Sitzung beſchloſſen
ein ſtändiges internationales Burean zu errichten mit der Aufgabe
alle nöthigen Jnformationen zu ertheilen Broſchüren und Manifeſte über
aktuelle Fragen zu veröffentlichen und Berichte über den Stand der
ſozialiſtiſchen Bewegung in den einzelnen Ländern zu erſtatten hierfür
wurde ein Kredit von 10000 Francs bewilligt Zum Sitz des Bureaus
wurde Brüſſel beſtimmt

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 25 September Obgleich die meiſten Blätter den Krieg
für beendet erklären glaubt die Regierung daß er noch mehrere Monate
dauern wird Nur im Falle Schalk Burger der ſtellvertretende
Präſident ſich bereit erklärt Friedens ver handlungen auf
irgend einer Baſis mit England zu eröffnen wird die Dauer des
Krieges vermindert werden Der Krieg wird jedoch nach allgemeiner
Anſicht ſich bis Weihnachten hinziehen Laut Meldung aus
Kapſtadt trifft die Regierung ſchon Vorbereitungen zum Empfange
des Lord Roberts die Stadt ſoll ausgeſchmückt und illuminirt
werden General Buller wird die Angelegenheit in Transvaal zu
Ende führen Daily Mail meldet aus Lourenzo Marques Steijn
und Reitz bleiben bei den kämpfenden Burghern deren Stärke auf
7000 bis 12,000 Mann geſchätzt wird Sie beabſichtigen haupt
ſächlich die britiſchen Verbindungslinien zu behelligen

Ein in der Times veröffentlichter Brief in dem gefragt war ob
Krüger Gold und Staats Dokumente auf ſeiner Reiſe mitnehmen
dürfe hat wie das Blatt jetzt mittheilt bei der Regierung Beachtung ge
funden Um unangenehme Kontroverſen zu vermeiden würde das beſte
Verfahren das ſein wenn die portugieſiſchen Behörden jeglichen öffentlichen
Beſitz der ſich in Händen von transvaalſchen Flüchtlingen befindet
ſequeſtrirten bis die Frage bezüglich des Eigenthumsrechtes endgültig ent

ſchieden ſei Die Ueberfahrt des Krüger auf einemholländiſchen Kriegsſchiffe erfolgt wie es heißt deshalb weil Beweiſe
vorhanden ſein ſollen daß engliſche Kriegsſchiffe den Befehl erhielten den
öſterreichiſchen Lloyddampfer Styria auf welchem für Krüger bereits
Plätze belegt waren auf hoher See anzuhalten zu durchſuchen und ſich
eventuell des in Krügers Beſitz befindlichen Staatsarchives zu be
mächtigen

Laut Nachricht aus Liſſabon wird amtlich gemeldet daß die Zahl
der Burenflüchtlinge in Lonrenzo Marques Zehntauſend überſchreite
Das abgenommene Kriegsmaterial iſt viele Tonnen ſchwer es wird auf
einem Kriegsſchiff nach der Jnſel Mozambique gebracht Den Flüchtlingen
wird die Abreiſe nach Europa ſo viel wie möglich erleichtert und den
jenigen welche nicht abreiſen wollen mitgetheilt werden daß ſie außerhalb
der Provinz Mozambique untergebracht würden Geſtern ſind engliſche
Truppen in Komatipoort eingezogen Zwiſchen den engliſchen und
portugieſiſchen Offizieren wurden Höflichkeiten ausgetauſcht

Aſien
Die Wirren in China

Die Mahnung nicht allzu große Hoffnungen an die Zuſtimmung
der Mächte abgeſehen von den Vereinigten Staaten zu den deutſchen
Vorſchlägen zu knüpfen nicht gleich darin einen Beweis für die Einig
keit zu erblicken ſtellt ſich als berechtigt heraus Zwar hat jetzt auch
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die ruſſiſche Regierung ſich im Prinzip für die deutſchen Forderungen
erklärt eine Unterſuchung über die Schuldigen anzuſtellen aber ſich das
Recht weiterer ſelbſtſtändiger Entſchließungen nach Beendigung der Unter
fuchung vorbehalten Der gleiche Vorbehalt iſt von Frankreich ge
macht worden Auch Japan deſſen Antwort ebenfalls vorliegt während
immer noch die engliſche Note fehlt legt das Schwergewicht auf die
Veranſtaltung des Ermittelungsverfahrens mit Hülfe der Geſandten
Es bleibt alfo den zuſtimmenden Mächten ein Rückweg offen in ihr
Belieben geſtellt ob und wie weit ſie Auslieferungsforderungen erheben
wollen Schon mit Rückſicht auf die Erhaltung voller Entſcheidungs
freiheit iſt die Bildung eines internationalen Gerichtshofs kaum wahr
ſcheinlich wie überhaupt die ganze Situation die Verklaufnlirung der
Zuſtimmungen kaum die Ausſicht gewähren daß mit gemeinſamer Kraft
zugegriffen werden wird Die deutſche Regierung muß ſich zunächſt
mit der Bereitwilligkeit ſich an der Unterſuchung zu betheiligen be
gnügen aber man giebt ſich an unſeren amtlichen Stellen der
Hoffnung hin daß das Ermittelungs Material am meiſten über
zeugende Wirkung äußern und den Entſchluß energiſcher Sühne allent
halben hervorrufen und befeſtigen werde Zu übler Zeit beſchäftigt ſich
die amerikaniſche Regierung damit gewiſſe große Geſichtspunkte für die
Friedensver handlungen aufzuſtellen Amerika wünſcht als eine Art
ehrlichen Maklers zwiſchen China und den Mächten zu fungiren und
edenkt das Programm den Mächten zur Genehmigung zu unterbreitenSu Petersburg wird man wenig erbant davon ſein daß ſich Amerika zu

einer Rolle anſchickt die Rußland ſelbſt im geeigneten Zeitpunkte zu über
nehmen beabſichtigte Vorläufig fehlt noch den Amerikanern der Mit
ſpieler Alles deutet darauf hin lautet eine Meldung aus Shanghai
daß der chineſiſche Kaiſerhof entſchloſſen iſt den Krieg fortzuſetzen

Es iſt begreiflich daß die Ernennung des Prinzen Tuan zum Präſi
denten des Großen Raths die Wafhingtoner Regierungskreiſe mit großem
Unbehagen erfüllt Boshafter konnte die amerikaniſche Friedensſehnſuch
garnicht gloſſirt werden als durch dieſen rollenwidrigen Seitenſprung
der chineſiſchen Regierung

Dieſem allgemeinen Ueberblick ſei zunächſt Folgendes angefügt Es
wird offiziell beſtätigt daß Prinz Tuan zum Präſidenten des Großen
Rathes und General Tung fu hſiang zum Generaliſſimus ernannt wurden
Dieſe Thatſache charakteriſirt beſſer als irgend welche andere Meldung den
Werth der Verſicherung daß die leitenden Kreiſe Chinas von tiefem
Friedensbedürfniß erfüllt und um jeden Preis Frieden ſchließen wollen
Wenn man auch nicht behaupten will daß zwiſchen dieſen Ernennungen
und der Haltung der Vereinigten Staaten ein innerer urſächlicher Zu
ammenhang beſteht ſo giebt doch das zeitliche Zuſammentreffen der Ab
ehnung der deutſchen Note ſeitens Amerikas und die Veröffentlichung
der Ernennung des Prinzen Tuan immerhin zu denken Die chineſiſche
Regierung beharrt hartnäckig in ihrer unfreundlichen Haltung gegen
über den Mächten Nicht genug daß die Führer der fremdenfeindklichen
Partei in die einſlußreichſten Aemter berufen wurden alles deutet auch
darauf hin daß die Verhandlungen ſoweit ſie bereits eingeleitet ſind
nur den einen Zweck haben Zeit zu gewinnen Die Lage in China
findet genügend Beleuchtung durch folgende Meldung aus Shanghai
Sämmtliche hieſigen Conſuln proteſtirten gegen die Ernennung von
Chengilo zum Taotai von Shanghai wegen ſeiner fremdenfeindlichen
Geſinnung Alles deutet darauf hin daß der chineſiſche Kaiſerhof ent
ſchloſſen iſt den Krieg fortzuſetzen Unter den Chineſen geht das Gerücht
Li hung Tſchang habe durch ein geheimes Edict den Befehl erhalten eine
Armee aufzubringen um Peking wiederzuſerobern Damit ſo auch die
Ernennung des Prinzen Tuan zum Präſidenten des Großen Raths und
Tung fuhſiangs zum Generaliſſimus aller kaiſerlichen Truppen zu
ſammenhängen

Die Kontingente der Mächte fahren fort durch gemeinſame Vorſtöße
nach allen Richtungen die Umgebung von Peking von den Borxerbandenzu ſäubern Die deutſchen Seupxen ſtehen auch hier in der vorderſten

Reihe Aus Peking wird unter dem 18 dem B gedrahtet Die
geſtrige gmeinſame Expedition gegen die Boxer an der auch Oeſterreicher
und Jtaliener theilnahmen war leider durch engliſche und amerikaniſche
Telegramme auf beiden Seiten zu früh bekannt geworden Die beiden
letztgenannten Kontingente überraſchten noch vereinzelte Boxer in Pa ta
tſchu und übernachteten dort während die anderen Truppen nach Peking
zurückkehrten Es war übrigens ein vortrefflicher Uebungsmarſch nach dem
romantiſch am Fuß der Berge gelegenen Pa ta tſchu das ſeinerzeit durch
ein beſonderes Dekret der Kaiſerin zum Hauptſtützpunkt der Boxer beſtimmt
wurde Jmmer beſtimmter wird hier behauptet der Kaiſer habe ſich
von der Kaiſerin Mutter getrennt und halte ſich in Ta tung 250 Kilo
meter weſtlich von Peking auf

Nach einem Telegramm aus Taku wird das neue Erpeditionscorps
der verbündeten Truppen am 29 September nach Paotingfu aufbrechen
Einer der erſten Vorſtöße der in Takn gelandeten Truppen Kontingente
richtete ſich bekanntlich gegen die Peitangforts nördlich der Peihomündung
die die Operationsbaſis der Verbündeten in der Flanke bedrohten Ueber
die Theilnahme der einzelnen Kontingente an der Eroberung dieſer Be
feſtigungen gehen die Nachrichten noch auseinander Jetzt kommt die
Nachricht von einem zweiten Erfolge der ſpeziell durch die deutſchen
Truppen errungen wurde Die Nachricht beſagt Die deutſchen Truppen

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
haben die chineſiſchen Forts von Lutai 40 Kilometer nördlich von Pei
tang am Fluß gleichen Namens gelegen erobert Es wurde kein ernſt
licher Widerſtand geleiſtet

Der Londoner Morning Poſt wird aus Shanghai von vorgeſtern
telegraphirt Die Ankunft des Grafen Walderſee und die Veröffentlichung
des deutſchen Planes betr die Auslieferung und Beſtrafung der Rädels
führer riefen eine ungeheure Wirkung in ganz China hervor Die
chineſiſche Regierung iſt nunmehr g in den Händen der Prinzen
Tuan und Kangyi Die Beamten ſind allenthalben gewechſelt worden
die beiden Generale in Nanking ſollen ebenfalls Werkzeuge Tuans ſein
Die einzige Hoffnung die für die fremden Intereſſen bleibe liege in der
Perſon des Vicekönigs von Nanking der trotz des auf ihn ausgeübten
rieſigen Druckes doch fremdenfreundlich bleibe Eine beſondere Quelle der
Gefahr bilde der weitverzweigte Geheimbund der Kolatwai der ein
flußreicher als der der Boxer ſei Die Ausführung der deutſchen Forderungen
mache eine Expedition den Yangtſe hinauf nothwendig Die Lage im
HYaugtſethal ſei entſchieden kritiſch Der Schutz der dortigen britiſchen
Intereſſen erheiſche die Anweſenheit von hunderttauſend Mann engliſcher
Truppen Die Ruſſen organiſirten eine Expedition nach Mukden
Die von ihnen entſandte Streitkraft iſt bereits in Ligotung angelangt ſie
wird wahrſcheinlich auf Widerſtand ſtoßen Jn Londoner diplomatiſchen
Kreiſen wird erklärt die Lage in China ſei gefahrvoll geworden in
Folge des überwiegenden Einfluſſes des Prinzen Tuan und der unglaub
lichen Verwirrung in den Unterhandlungen der Großmächte Man treibe
einer allgemeinen Kriſis zu Die Londoner Blätter fordern die Ent
ſendung aller verfügbaren Truppen nach China Die Depeſchen
ans Shanghai kündigen den Ausbruch eines ganz China um
faſſenden Aufruhrs an

Nicht die Ankunft des Grafen Walderſee ſondern die Erkenntniß daß
die fremden Mächte uneinig ſind hat die ungünſtige Wendung der Lage
in China herbeigeführt Ob dieſe ſich bis zu einer das ganze Reich um
ſpannenden Kriſis auswächſt muß abgewartet werden Tritt ſie ein ſo
wird Herr Me Kinley die Verantwortung dafür zu tragen haben Nur
ein einmüthiges und energiſches Vorgehen der Mächte kann in dieſer Hin
ſicht Wandel ſchaffen aber die Mächte müſſen ſich bald dazu entſchließen
da ſonſt die Wiederyerſtellung auch nur leidlicher Zuſtände für lange Zeit
ausgeſchloſſen bleibt Wie der Germ ein in Amerika weilender Freund
mitthetlt zeigte ſich Biſchof v Anzer auf ſeiner Durchreiſe in den Ver
einigten Staaten ſehr lebhaft beunruhigt durch Artikel amerikaniſcher
Zeitungen die der Räumung Pekings das Wort redeten Der Biſchof
machte kein Hehl daraus daß die Zurückziehung der fremden Truppen
aus Peking nach ſeiner Anſicht ein verhängnißvoller Fehler ſein
würde und äußerte die Beſorgniß daß abgeſehen von der deutſchen
vielleicht keine der anderen Regierungen über die unabſehbaren Folgen
eines ſolchen Schrittes genügend unterrichtet ſei Er gebe alles verloren
wenn etwa Deutſchland einem Druck von anderer Seite weichend den
Rückzug antreten wollte

Deutſcher Anthropologen Tag
III

Jn der geſtrigen zweiten wiſſenſchaftlichen Sitzung ſprach Herr Geheim
rath Prof Dr Freiherr v Fritſch über Fundſtätten älteſter Spuren und
Reſte des Menſchen in Thüringen Der Redner wies darauf hin daß
im thüringiſchen Gebiet wohl die älteſten Menſchenſpuren vor allem in
Deutſchland angetroffen worden ſind Sehr zahlreich ſind die Spuren
des alluvialen Menſchen der einſt mit jetzt ausgeſtorbenen Thieren zu
ſammengelebt hat weiter aber ſind auch ſolche aus der weiter zurück
liegenden Diluvialzeit wo der Menſch mit Thieren zuſammengelebt hat
die jetzt in Mitteleuropa ganz ausgeſtorben oder von dort ſeit unvordenk
lichen Zeiten verſchwunden iſt Und zwar ſind Funde letzterer Art in
Thüringen zuerſt nämlich bei Köſtritz und Greußen gemacht jedoch in
einer Zeit wo man noch daran feſthielt daß der Menſch nicht mit aus
geſtorbenen Thieren gleichzeitig gelebt haben könne ſo daß dieſen Funden
kein Werth beigemeſſen wurde die Fundorte auch nicht mehr bekannt ſind
Spätere Funde haben in Thüringen gezeigt daß dort in zwei vielleicht
ſogar in drei Zeitabſchnitten der älteren diluvialen Zeit der Menſch ge
lebt haben muß Eine Periode dieſer Art muß diejenige des großen aus
geſtorbenen Mammuth des vollhaarigen Rhinozeros und des Rennthiers
geweſen ſein weiter liegen Menſchenſprtren aus einer noch früheren Epoche
vor wo in Mittelenropa der Elephas antiquus und das Rhinoceros
Merekii ſowie mächtige Rieſenhirſche vorkamen ja möglicherweiſe hat der
Menſch noch weit früher dort mit einem anderen eigenartigen
Elefanten und einem kleinen Nashorn zuſammengelebt Der Redner legte
dann Feuerſteinſtücke mit deutlichen Bearbeitungsſpuren ſowie Knochen
die im Feuer geweſen oder aufgeſchlagen ſind um das Mark heraus
zubekommen und auch Menſchenzähne vor

Weiter ſprach Privatdozent Dr Brandes Halle über die Urſache
des Ausſterbens einiger dilnvialer Thiere Hervorgehoben ſei
aus den Darlegungen des Redners daß dieſer meint die großen Stoß
zähne des Mammuth ſeien ſo gefährliche Waffen im Kampf ums Daſein
ſie darſtellten doch die Urſache zum Untergang dieſer Thiere gewefen
während ſie nämlich als wurzelloſe Zähne ſich ſietig entwickelten aber ſo
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lange bei uns Urwald ſich ausbreitete dadurch abgenutzt wurden daß
mit ihnen das Thier ſich durch dieſen Bahn brach ſei die Abnutzung der
Stoßzähne unterblieben und dieſe dem Mammuth hinderlich durch ihre
Größe bei der Ernährung geworden als in Folge der circumpolaren
Abkühlung bei uns die Vegetation vom Urwald zur Steppe ſich wandelte

Sodann berichtete Dr Lehmann Nitſche aus Buenos Aires über
die von ihm mit mehreren anderen Gelehrten beſonders dem Geologen
Dr Burghardt betriebenen Forſchungen nach Spuren des Diluvial
Menſchen im Löß der Pampas Formation außer einem früher entdeckten
foſſilen Skelett ſind jetzt zahlreiche gebrannte Thonſtücke aufgefunden die
von Menſchenhand herſtammen dürften

Geheimrath Prof Dr Virchow Berlin behandelt dann die viel um
ſtrittene Frage des Erſcheinens der Slaven in Deutſchland Der
Redner betonte daß der Ausdruck Wenden keinen einheiltlichen Begriff
darſtelle Es gebe blonde und dunkle Schmalſchädel und Breitſchädel
unter den Wenden wie daſſelbe unter den Finnen einem Hauptbeſtand
theil der Ruſſen der Fall ſei Charakteriſtiſch für Slavengräber ſeien die
ſog Schläfenringe und andere aus dem Oſten durch den Handel nach
Deutſchland zu den dort verbreiteten Slaven h Sachen beſon
ders auch Hackſilber Jn unſerer Gegend haben ſich ſlaviſche und ger
maniſche Bevölkerung vielfach berührt

Prof Dr Höfer Wernigerode legte zahlreiche Zeichnungen von Haus
urnen vor Die Gefäße geben eine Anſchauung von den Wohnungen der
früheren Bevölkerung unſerer Gegend in der Zeit von etwa 600 400 vor
Chriſti Geburt

Jn längerem feſſelnden Vortrage behandelte Prof Dr Hertzberg
Halle die Sitten Gebräuche Tracht und Obliegenheiten der Halloren
Sodann erörterte er die viel umſtrittene Frage der urſprünglichen Ab
ſtammung der erſten Salzſieder in Halle die man bis 1843 für Slaven
gehalten ſpäter nach des Hiſtorikers Heinrich Leo Anſicht als Kelten be
trachtet hat während in nenuerer Zeit die Meinung die Oberhand ge
wonnen hat daß in den Halloren Nachkommen deutſcher Salzſieder viel
leicht Frauken vom Rhein zu ſehen ſind die ſich jedoch vielleicht mit den
Slaven die ſie zur Verrichtung der niederſten Dienſte in der Ausnußzung
der Soole von den benachbarten Dörfern herangezogen gemiſcht haben
dürften

Jm Schlußvortrag ſprach Generalarzt Meisner Altona über Thon
ſcherben die Hügelabdrücke zeigen

JIokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet
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Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 27 September er Nachmittags
5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Antrag auf Erhöhung des Waſchlohns für in den Polizei Bureaus
zum Gebrauch kommenden Handtücher
Antrag auf Koſtenbewilligung für die Beleuchtung der Peißnitzbrücke
Antrag den Ankauf des Amberger ſchen Abdeckerei Grundſtücks ba
treffend

Sonſtige Eingänge

Lasdenſchluſz Jn den Kreiſen der betheiligten Gewerbetreibenden
beſtehen Zweifel über die Beſtimmungen der Novelle zur Gewerbeordnung
betr die Einführung eines einheitlichen Ladenſchluſſes Es erſcheint des
halb angebracht darauf hinzuweiſen daß vom 1 Oktober ab offene Ver
kaufsſtellen für den geſchäftlichen Verkehr geſetzlich um 9 Uhr Abends
geſchloſſen ſein müſſen und nicht vor 5 Uhr Morgens geöffnet werden
dürfen Nach dem Geſetze kann auf Antrag von mindeſtens der bes
theiligten Gewerbetreibenden durch die höhere Verwaltungsbehörde
nach Anhörung der Gemeindebehörde der Ladenſchluß auf 8 Uhr feſtgeſetzt
werden Jn Halle liegt ein ſolcher Antrag vor es iſt aber noch feſt
zuſtellen ob derſelbe von z der betreffenden Gewerbetreibenden ausgeht
Sollte dies nicht der Fall ſein ſo iſt auf den vorliegenden Antrag hin
durch die höhere Verwaltungsbehörde anzuordnen daß die Betheiligten
zur Abſtimmung über den S Uhr Ladenſchluß durch die Gemeindebehörde
in ortsüblicher Weiſe eingeladen werden Nach dem Ergebniſſe der Ab
ſtimmung wären dann Beſtimmungen von der höheren Verwaltungsbehörde
zu treffen Aus dem Geſagten geht hervor daß der Einführung des 8 Uhr
Ladenſchluſſes ein ziemlich umſtändliches Verfahren voranzugehen hat und
nicht darauf zu rechnen iſt daß die betr Beſtimmungen der höheren Ver
waltungsbehörde noch vor dem 1 Oktober ergehen Mithin gilt vom
1 Oktober ab für alle Gewerbetreibenden gleichmäßig die Vorſchrift daß
die Läden von Abends 9 Uhr bis Morgens 5 Uhr geſchloſſen ſein müſſen
bis durch die höhere Verwaltungsbehörde über den Uhr Ladenſchluß Be
ſtimmungen getroffen ſind An höchſtens vierzig Tagen jeden Jahres
kann der geſchäftliche Verkehr in offenen Verkaufsſtellen bis ſpäteſtens
10 Uhr Abends ausgedehnt werden Hierüber wird die Ortspolizei
behörde noch Beſtimmungen treffen

h

Die Freiherren von Fillnungen
Roman von B Corony

48 Schluß Nachdruck verbotenEines Tages als Wolf ſich in der Bibliothek befand rauſchte
plötzlich ein Frauengewand hinter ihm Er ſprang auf und
reichte Thea beide Hände

Jch ſuchte Dich im Garten und in allen Räumen des
Schloſſes ſagte ſie

Du ſuchteſt mich Ein warmer freudeſtrahlender Blick
begleitete dieſe Frage Haſt Du einen Wunſch kann ich etwas
ſür Dich thun

Ohne Haſt mit kühler Ruhe zog ſie ihre Hände zurück und
erwiderte Jch komme im Auftrag Deiner Mutter ſie verlangt
nach Dir Laß die Arme nicht warten

Der frohe Ausdruck der ſeine Züge eben noch wie Sonnen
glanz verklärt ſchwand raſch als der Majoratsherr ſich ſtumm
verneigend der an ihn ergangenen Aufforderung folgte

Jadwiga Fieberröthe auf den abgezehrten Wangen blickte
ihm entgegen und flüſterte Es iſt nun bald vorüber mit mir

Quäle Dich nicht mit ſolchen Gedanken Mama ſuchte
er ſie zu beruhigen Dein Zuſtand iſt kein hoffnungsloſer
und

Glaubſt Du denn es liegt mir noch etwas an meinem
elenden Leben unterbrach ſie ihn müt krankhafter Ungeduld
Gott kann mir keine größere Wohlthat erweiſen als mich

davon zu befreien Aber bevor ich ſterbe drängt es mich
Dir eine Beichte abzulegen

Mir eine Beichte
Schließe meinen Schreibtiſch auf Jm Mittelfach findeſt

Du ein an Dich gerichtetes Schreiben Du ſollteſt es erſt nach
meinem Tode leſen Es ſchildert Dir mein Ringen meine
Verzweiflung meine Reue Jch war s die den Familienſchmuck
beraubte
9 Du Nein nein nimmermehr Das Fieber ſpricht aus

r

Jch war s Erinnere Dich des Tages wo ich Dich bat
mir ſechzigtauſend Mark auszuzahlen

Eines Aktienunternehmens wegen an dem Egon
Lüge unterbrach ſie ihn Egon hatte Spielſchulden

gemacht und drohte mir ſich zu erſchießen wenn er bis zu
einem gewiſſen Termine ſeinen Verpflichtungen nicht nachkommen
könne Jch bot alles auf mir Geld zu verſchaffen alleinvergebens Da verlangte ich von unſerem alten Joſeph den

Schlüſſel zur Kaſſette Er gab ihn mir ohne Argwohn
Ich nahm das Collier reiſte damit zu einem Juwelier legi

timirte mich als Freifran von Fillungen ließ die drei
Diamanten ausbrechen verkaufte ſie und gab Auftrag ſie durch
unechte zu erſetzen Egon ſandte mir den zerriſſenen Schuld
ſchein Wenige Tage ſpäter fuhr ich wieder nach D
nahm das Collier in welches nun die falſchen Steine eingefügt
waren in Empfang legte es wieder an ſeinen Platz und
gab den Schlüſſel an Joſeph zurück

O mein armer armer Hans Mein armer ſchwer ver
kannter Freund rief Wolf ſchmerzlich

Jch fehlte aus Mutterliebe ſtammelte die Kranke
Willſt Du mir Deine Verzeihung nicht auf den Weg in die

Ewigkeit mitgeben
Was habe ich zu verzeihen Aber Tattenberg den ich zu

ſeinem Verderben nach Falkenſtein berief Das arme verwaiſte
Kind Jſt es Deine ernſte Abſicht ſo viel als möglich gut zu
machen

Ja ſo wahr ich auf Gottes Gnade hoffe
Dann geſtatte mir Onkel Ernſt die Wahrheit zu enthüllen

Lange zögerte Jadwiga ehe ſie mit erſterbender Stimme
flüſterte Es ſei

Zu Tode erſchöpft ſank ſie in die Kiſſen zurück Ernſt von
Fillungen empfing ein umfangreiches Schreiben kam einige
Tage ſpäter ins Schloß und umarmte die kleine ſchüchterne Wally

zum erſten Male mit den Worten Mein liebes liebes
Töchterchen

Der Todesengel deſſen Fittiche ſchon über Jadwigas Haupt
zu ſchweben ſchienen wurde von dem Allmächtigen abberufen
Die Kranke begann ſich zu erholen

Thea obſchon von allem unterrichtet war auch jetzt die
treue Pflegerin der Unglücklichen die aus Mutterliebe ſo ſchwer
gefehlt hatte

Eines Abends als die Baroneſſe eben aus einem Band
Gedichte mit melodiſcher Stimme vorlas neigte ſich Wolf der
leiſe eingetreten war plötzlich über ihre Schulter und wieder
holte bewegt und innig die Schlußworte

Hab ein Schloß und finſtere Wälder
Und nach Dir ein krankes Herz

Erröthend ſchloß Thea das Buch und ſtand auf
Verſcheuche ich Dich ſchon wieder fragte er betrübt
O nein aber Deine Mutter will jetzt ruhen Sie bedarf

auch jetzt meiner nicht mehr und ſo können wir gleich Abſchied

nehmen g8Abſchied
Ja Tante Aarberg will wieder nach dem Süden reiſen

und mit Genehmigung meiner Eltern begleite ich ſie

Wann wirſt Du uns verlaſſen
Morgen
Das erfahre ich erſt jetzt
Es iſt ein raſcher Entſchluß

Tante Joſephinens Brief ein
Um welche Zeit befiehlſt Du den Wagen
Wenn ich bitten darf um ſieben Uhr
Schön Du geſtatteſt mir wohl Dich zur Bahn zu be

leitenß Sie nickte und ſtand auf um Priska den Platz neben der

bereits Halbſchlummernden einzuräumen
Wer an Wolfs Thüre gelauſcht hätte würde gehört

haben daß er in dieſer Nacht ruhelos hin und her wanderte
Als die erſte Sonnenſtrahlen in den Thautropfen glitzerten ſah
er eine ſchlanke Frauengeſtalt durch den Garten huſchen hie
und da ein Zweiglein oder eine Blume brechend

Er eilte hinab ſchritt minutenlang ſchweigend an Theas
Seite dahin und flüſterte dann Fällt es Dir gar nicht ſchwer
zu ſcheiden

Jch gehe dorthin wo man meiner bedarf erwiderte ſie
Und hier
Hier bin ich jetzt überflüſſig Doch es iſt Zeit daß ich

mich reiſefertig mache
Die Baroneſſe wollte gehen aber der Majoratsherr hielt

ihre Hände feſt
Haſt Du mir noch etwas zu ſagen fragte ſie beklommen
Ja ich habe Dir etwas zu ſagen würde aber kaum die

richtige Form dafür finden Laß Deinen Lieblingsdichter für
mich ſprechen Alles alles liegt in den Worten Hab ein
Schloß und finſtere Wälder und nach Dir ein krankes Herz
Jn Deiner Macht liegt es mich wieder zu einem glücklichen
lebensfrohen Menſchen zu machen Und nun da Du das
weißt wirſt Du gehen oder bleiben

Bleiben erwiderte ſie langſam mit lieblichem Lächeln
während zwei Thränen über ihre erglühten Wangen floſſenWolf küßte die Thränen von ihren Augen und ſGWlot Thea

in ſeine Arme
Als ein Jahr verſtrichen war ſchmückte ſich Schloß Falken

ſtein zum Empfang der n Herrin
Jadwiga war zwar wi geneſen aber zur hinfälligen

Greiſin geworden ſie zog ſich auf ihr Gut Biſenz zurück um
dort weltentrückt nur dem Andenken ihrer Söhne zu leben

Ende
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Nr 226 Donnerstag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stadttheater Für Donnerstag iſt die Oper Die Jüdin an

geſetzt mit Frl Harden in der Titelpartie Die übrigen Hauptpartien
ſind mit Frl v Kichtenfels und den Herren Heydrich Brandes und Otto
beſetzt Die muſikaliſche Leitung hat der Kapellmeiſter Dr Kunwald die
Regie Herr Raven Am Freitag findet die erſte Vorſtellung im Sonder
abonnementCyclus ausgewählter litterariſcher Werke ſtatt Beide Vor
en ne ſind im Farbenabonnement 13 weiß reſp 14 roth

Thaliathegter Jm Damenperſonal ſind mehrere Veränderungen
eingetreten durch zahlreiche neue Engagements In erſter Linie ſind zu
nennen die Damen Vera von Vérat Louiſe Hubert Hedwig Gerno Hilda
Wangel und Lilly Meißner Als komiſche Alte iſt von der Direktion
e Ottilie Wangemann engagirt worden während Margarethe

eutſchmann die Soubrettenrollen darſtellen wird Helene Bensberg wird
auch wieder ihre künſtleriſche Kraft in den Dienſt des Thaliatheater
Enſembles ſtellen Die Eröffnungsvorſtellung findet am Son ntag
den 30 d M ſtatt und zwar gelangt die SchwankNovität Die Gold
grube von Carl Laufs und Wilh Jacoby zur erſten Aufführung Der
Vorverkauf der Billets beginnt ſowohl in Hothans Muſikalienhandlung als
auch im Bureau des Thaliatheaters am Freitag den 28 d M

Peißnitz Feſt Das geſtern von der Stadt zu Ehren der hier
tagenden Anthropologiſchen Geſellſchaft veranſtaltete Peißnitz Feſt
wurde durch die Ungunſt der Witterung ſehr beeinträchtigt denn gleich
nach Beginn des Garten Concerts ſetzte ein Regen ein der die Theil
nehmer bald veranlaßte den Saal anfzuſuchen An der Ehrentafel hatten
ſich um Herrn Oberbürgermeiſter Staude welcher die Gäſte begrüßte
die Herren Geheimräthe Virchow Berlin Waldeyer Berlin Adrian
Wien Ranke München Excellenz v RentheFink Excellenz v Zieg
ner Präſident Seydel Oberſt v Ranke Geheimräthe v Fritſch und
Lind er zec die hieſigen Herren zumeiſt mit ihren Damen vereinigt
Ferner waren zahlreiche hervorragende Anthropologen nicht nur Deutſch
lands ſondern auch aus dem Auslande anweſend und ſogar ein Profeſſor
aus Japan nahm an dem Feſte theil Gediegene Geſangsvorträge der
Halleſchen Männer Liedertafel erfreuten zunächſt die Theilnehmer Dann
folgte auf einer geſchmackvoll hergeſtellten Bühne ein kleines von
Herrn Profeſſor Regel verfaßtes Feſtſpiel Zur Begrüßung der Anthro
pologen welches ſtürmiſchen Beifall fand Zuerſt erſchien eine Rühlerin
Fräulein v Olden die den Anthropologen die Grüße Thüringens und

als ſinnige Gabe ſchöne Bergesſträußchen brachte Eine Härzerin Frau
Bauinſpektor Rehorſt von muſizierenden Verglenten begleitet brachte
Gaben des Harzes Kohlenſteine die allerdings recht ſchmackhaft aus
Chokolade hergeſtellt werden Als Dritte im Bunde des reizenden Klee
blatts überreichte eine Hallorin die mit vier Halloren auf der Bühne
erſchien Wurſt Eier und Salz eine Gabe die Könige und Kaiſer nicht
verſchmäht im Königsſchloß zur hohen Feſtesfeier Das Begrüßungsſpiel
klang mit Geſang des Liedes An der hellem Strande aus
Nachdem dann die Gaben vertheilt waren dankte Geheimrath Waldeyer
Berlin für die freundliche Aufnahme mit warmen Worten Seine Au
ſprache ſchloß mit einem Hoch auf die Stadt Halle Herr Oberbürger
meiſter Staude begrüßte die Erſchienenen herzlichſt Leider ſei es durch
die Witterung unmöglich geworden das ganze Programm durchzuführen
Deshalb möchten die Gäſte einen kleinen Jmbiß freundlichſt annehmen
und dann einem Vorſchlage des Herrn Di Richards folgend die
Vorſtellung Alda im Stadttheater beſuchen zu der Eintrittskarten zur
Vertheilung gelangten Der Vorſchlag fand gute Aufnahme Es darf
geſagt werden daß die Veranſtaltung lebhafte Anerkennung aller Gäſte fand

Das ftädtiſche Leihamt iſt für die Zeit vom 1 Oktober 1900
bis 31 März 1901 an allen Werktagen Vormittags von S bis 12 Uhr
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr für das Publikum geöffnet Am
letzten Werktage eines jeden Monats iſt das Leihamt wegen Abſchluſſes
der Bücher Nachmittags geſchloſſen

Steuer Veranlagungskommiſſion

SaaleDAuule

rektor

Vom 1 Oktober d Js
ab geht auf Anordnung des Finanzminiſters der Vorſitz in den Steuer
ausſchüſſen der Gewerbeſteuerklaſſen III und IV von dem Herrn
Bürgermeiſter v Holly auf den Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion
Herrn Regierungs Aſſeſſor Hababitzki über Die Gewerbeſteuer iſt zwar
vom 1 April 1895 gegenüber der Staatskaſſe außer Hebung geſetzt
worden und kommt ſeitdem lediglich den Gemeinden zu gute Die Ver
anlagung und Verwaltung dieſer Steuer wird jedoch unter Aufrecht
erhaltung der dieſerhalb beſtehenden geſetzlichen Einrichtungen auch ferner
hin vom Staate für die Zwecke der kommunalen Beſtenerung ausgeführt
Der Grund de Ueberträgüng des Vorſitzes auf einen Staatsbeamten iſt
darin zu finden daß die Stadtgemeinde Halle ſich nicht mehr
bereit gefunden hat die Verwaltung und Veranlagung der Ge
werbeſteuer wie bisher unentgeltich anszuführen Jn
Folge deſſen und mit Rückſicht anf die vermehrte Arbeitslaſt
welche durch die Eingemeindung der Vororte bei der ſtaatlichen Veran
lagungsbehörde entſtanden iſt mußte das fiskaliſche Geſchäftsgebäude der
Königlichen Veranlagungskommiſſion Friedrichſtraße 51 durch den
Aufbau eines Stockwerks erweitert werden Gleichzeitig wurde eine ent
ſprechende Vermehrung des Beamtenperſonals nothwendig Daſſelbe be
ſteht ausſchließlich des Vorſitzenden vom 1 Oktober ds Js ab
aus 11 ſtaatlichen Bureaubeamten 3 ſtaatlichen Kanzleibeamten und 1
Amtsboten ſowie außerdem noch aus mehreren Hilfsſchreibern

Vom Urlanb zurückgekehrt ſind der Direktor der Univerſitäts
Frauen Klinik Geheimer Medizinalrath Profeſſor Dr Fehling und der
Direktor der Ohren Klinik Geh Med Rath Prof Dr Schwartze
Beide haben die Leitung ihrer Kliniken wieder übernommen

Erwiſchte Diebe Der Feldhüter Wolf nahm am Montag zwei
arbeitsſcheue Burſchen im Alter von 14 und 18 Jahren feſt welche ſich
im Felde umhertrieben und mit einem Piſtol auf ſeine hinter der Grube
Karl Ernſt befindliche Hütte geſchoſſen hatten Dieſelben waren mit

Aepfeln die ſie in verſchiedenen Gärten geſtohlen hatten ſchwer beladen
wodurch ihnen dadurch die Flucht erſchwert wurde Den Dieben wurde
die Beute ſowie die Schußwaffe nebſt Munition abgenommen

Die letzte öffentliche Hinrichtung in Halle Es iſt jetzt ein
halbes Jahrhundert her daß in Halle a/S die letzte öffentliche Hinrichtung
vollzogen wurde Sie betraf den Gürtlermeiſter Chr Fr W Lindner

J A Lauk in Halle durch Arſenik vergiftet hatte Er war früher bereits
wegen Anfertigung falſcher Kaſſenanweiſungen mit vierjähriger Juchthaus
ſtrafe belegt und wurde wegen des Giftmordes den er übrigens erſt kurz
vor ſeiner Abführung zur Richtſtätte reumüthig eingeſtand durch Er
kenntniß des Halleſchen Schwurgerichtshofes vom 19 November 1849
zum Tode Schleifung zur Richtſtätte Räderung von oben
herab verurtheilt Der König beſtätigte zwar das Todesurtheil
änderte aber wie damals allgemein üblich die grauſame noch aus dem
Mittelalter ſtammende Todesart in Hinrichtung durch das Beil um Zu
letzterer wurde ein Hügel bei der Dölauer Haide gewählt etwa 4 km vom
Halleſchen Marktplatze entfernt und ſo gelegen daß der Vorgang ringsum
weit genug geſehen werden konnte Jn der That hatte ſich auch wie
ältere Augenzeugen zu erzählen wiſſen vom Anbruch des Hinrichtungs
tages 27 September 1850 eines Freitags an eine unabſehbare Menſchen
menge um den Hügel verſammelt die alle Einzelheiten des Strafvollzuges
mit geſpannter Aufmerkſamkeit folgte Die nächſte Hinrichtung in Halle
die des Halloren K Riemer erfolgte am 30 September 1853 im Hofe

des Kreisgerichts und mit beſchränkter Oeffentlichkeit d h vor einer Reihe
geladener Zeugen

Weitere Lokalnachrichten in der 1 Beilage

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Celegramme und letzte Nachrichten
Budapeſt 26 September Wolff s Bur Als der Schah

geſtern zum Wettrennen fuhr verſuchte ein ärmlich gekleidetes Jndividunm

in den Wagen des Schah eine Bittſchrift zu werfen Das Jndividuum
wurde verhaftet jedoch nachdem es ſich legitimirt hatte wieder auf
freien Fuß geſetzt Jn der Menge hatte der Vorfall einen Augenblick
Aufregung hervorgerufen da man geglaubt hatte es handle ſich um einen
Attentatsverſuch

Paris 26 September Meldaing des B Die inter
nationale Kommiſſion des Sozialiſten Kongreſſes verhandelte geſtern
die große Frage ob ein Sozialiſt einem bürgerlichen Miniſterium
angehören dürfe
an einander

Die Anhänger Milleramds und Jaurès geriethen hart
Es war von vornherein klar daß die Mehrzahl der inter

nationalen Delegierten namentlich die Delegierten Deutſchlands Eng
lands und Belgiens gegen die Zugebörigkeit Millerands zum Miniſterium
ſei Es waren zwei Tagesordnungen eingebracht die beide
halten Millerands bedauerten Dem perſönlichen Einfluß und der
Beredtſamkeit Jaurès gelang es in der Kommiſſion durchzuſetzen daß die
weit mildere Tagesordnung Kautsky der Jaurès unter Vorbehalt zu
ſtimmte angenommen wurde Alsdann wurde ein Amendement Plena
kow votirt wonach Millerand aus dem Miniſterium ſcheiden muß ſobald
das Generalkomitee der franzöſiſchen Sozigliſtenpartei es verlangt

Paris 26 September Wolff s Bur Die Blätter veröffent
lichen ein amtliches Schreiben des Kriegsminiſters Andrse
an den Präſidenten Loubet worin Andrée eine gründliche
Reorganiſation der Kriegsſchule von St Cyr be
antragt u a nimmt der Kriegsminiſter für ſich das Recht in Anſpruch
die Lehrer der Schule ſelbſt zu wählen deren Ernennung bisher auf
Vorſchlag der Armee Jnſpektion erfolgte

Petersburg 26 September Bur Beim General
ſtab iſt die Nachricht eingelanfen daß General Sacharow die Stadt
Chulantſchen am Sungarifluſſe eingenommen hat Es wurden ſechs
Geſchütze und eine Anzahl Gewehre erbeutet Die ruſſiſchen Truppen
hatten keine Verluſie

London 26 September

das Ver

M r 2Wolff s

Mal sWolff s Bur Der Standard be
richtet aus Shanghai Hieſtge chineſiſche Beamte berichten im Namen
der Kaiſerin Regentin erließ Prinz Tuan ein Geheim Edikt in
welchem allen hohen Behörden mitgetheilt wird daß der kaiſerliche
Hof beſchloſſen habe den Krieg gegen die fremden Mächte um
jeden Preis fortzuſetzen Das Edikt droht jeder Beamte welcher
nicht die Mandſchus unterſtütze werde geköpft und ſeine ganze
Familie vernichtet ſowie die Gräber ſeiner Ahnen zerſtört
werden

Waſhington 26 September Meldung des B
gemeinſame Werk der europäiſchen Großmächte und Japans in China
wird von Amerika nicht mehr unterſtützt
ſandten in Peking Conger wurde telegraphiſch die Weiſung über
mittelt nicht nur über einen unahhängigen Friedensvertrag zwiſchen der
Union und China zu verhandeln ſondern auch die Vermittelung der
amerikaniſchen Regierung zwiſchen den Mächten und China anzvbieten

Wenn die Befehle des Kriegsdepartements an Chaffee durchgeführt
werden dann werden die amerikaniſchen Truppen am 1 Oktober aus
Peking zurückgezogen

Newyork 26 September Reut Bur Eine aus Tientſin
eingetroffene Depeſche vom 23 Septernber meldet Li Hung Tſchang
geht in einigen Tagen nach Peking Er verbleibt unter ſtrenger ruſſiſcher
Bewachung Es iſt ſchwer zu ihm Zatritt zu erlangen Jm Laufe einer

Das

D u VDem amerikaniſchen Ge

27 September Seite
wahrſcheinlich ſei in Andetracht der zahlreichen Nationen mit denen ver
handelt werden müſſe Seiner Anſicht nach ſei die Lage durch den Angriff
auf die Peitang Forts nicht verwickelter geworden

Shanghai 26 September Meldung des B An Bord
des Panzerſchiffes Kurfürſt Friedrich Wilhelm iſt geſtern mit den übrigen
Schiffen des deutſchen Panzergeſchwaders auch der Geſandte Mumm
von Schwarzenſtein nach Taku abgereiſt

Shanughai 26 September Meldung des Kl Die Nach
richt betr die Haltung der kaiſerlichen Partei lauten andauernd un
günſtig Wenn dieſelben ſich beſtätigen ſo muß man jede Hoffnung auf
eine gütliche Einigung aufgeben Alles dentet darauf hin daß Prinz
Tuan und ſeine Partei Anſtalten treffen um den Kampf wieder
aufzunehmen Die Vizekönige des ſüdlichen Chinas erhielten von ihm
Weiſung ſofort Generale und Truppen nach dem Norden zu ſenden

Kriegserklärung an China
London 26 September Hirſch s Bur Morning Poſt meldet

aus Shanghai Graf Walderſee werde bei ſeiner Ankunft in Taku
ein Ultimatum an China ſtiellen worin er es auffordert die fünf
Hauptunruheſtifter der fremdenfeindlichen Bewegung aus zuliefern
Er wird aber nur einige Stunden Bedenkzeit geben und im Falle
einer ablehnenden Antwort der chineſiſchen Regierung den Krieg er
klären und ſich der Arſenale in Shanghai und im Yangtſethal bemäch
tigen Frankreich wird dieſe Bewegung unterſtützen Auch das eng
liſche Auswärtige Amt ſoll bereits ſeine Zuſage gegeben haben Ruß
land wird Deutſchland die Eiſenbahn von Taku nach Peking zur Ver
fügung ſtellen

Frankfurt a 25 September Das Lahnthal wurde letzte
Nacht von einem furchtbaren Unwetter heimgeſucht Aus ſämmt

die noch theil
Auf dem Bahn
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fahren
t der Zeche Marie

iglückten drei Bergleute durch Ein
tiger Gaſe zwei ſind todt einer wurde ger

lichen dort gelegenen Orten werden Verheerungen gemeldet
weiſe draußenſtehende Ernte iſt vollſtändig vernichtet
i bei Heddesheim wurde letzte Nacht das Geſpann

eber von einem herankommenden Zu über
t wurden hierbei getödtet Auf der
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Büchermarkt
Die Kalender der Berliner Stadtmiſſion haben von Jahr

zu Jahr ihren Leſerkreis erweitert ſie verdienen aber auch eine weite Ver
breitung denn Text und Jlluſtrationen ſind in allen dieſen Kalendern
gleicherweiſe vortrefflich Der deutſche Volksbote Ein Kalender auf
das Jahr 1901 Herausgegeben von Ernſt Evers Berlin Buchhandlung
der Berliner St ſſion Berlin W initerſtraße 6 50 Pfg
Der Kalender iſt für die weiten Volkskreiſe beſtimmt Der Martha
Kalender auf das Jahr 1901 Ein Jahrbuch für Frauen und Jung
frauen Jn Verbindung mit dem Vorſtändeverband der evangeliſchen
Jungfranenverei herausgegeben von Eruſt Evers Buchhandlung der
Berliner Stadtmiſſion 25 Pfg Johannes Kalender auf das
Jahr 1901 Ein Jahrbuch für evangeliſche Männer und Jünglinge
Herausgegeben von Ernſt Cvers Buchhandlung der Berliner Stadt
miſſion
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inhaber Philipp Engeoel
Gegründet 1838

S Wiesbaden
Telephon 466
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Waſſerſtände Am 25 Septbr Weißenfels Oberpegel 4 2,28
Unterpegel 0,32 26 September Halle unterhalb 1,73
Trotha 1,22 25 September Bernburg 067 Calbe Unter
pegel 0,06 Oberpegel 1,40 Dresden 1,74 Magde
burg 0,68

Zur Beachtung Der Geſfammtauflage unſererheutigen Nummer liegt ein Proſpekt des Vankgeſchäfts
Bülow Co in Bern bei betr Serienloos Obligationen

aus Schkeuditz der im Juni 1849 ſeinen Schwiegervater Tiſchlermeiſter 5 Unterredung ſagte er er glaube nicht daß eine baldige Regelung worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen
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Peckalt Rang treehnn
Am Riebeckplatz Telephon Nr 970

Eiümlös ung von Counpporms
An und Verkauf von Werthpaſpieren

Annahme und Verzinsung von Baareinlagen
Conto Sorrent Check und Wechseb Verkehr

t

Donnerstag den 27 September

Grosse llrichstrasse 40

el e
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Geschäftshaus ersten Ranges für vollständige Wohnungs Einrichtungen

Wohnzimmer Herrenzimmer Damenzimmer Salons Speisezimmer und Sehlafrzimmer stets in geschmackvollen Neuheiten in grösster Auswahl
Nur gediegen genrbeitete Waaren Mässige Preise

Besicbtigung unserer grossen und sehens werthen Musterausstellnng ohne Verbindlichkeit gestattet

Kostenanzehläge nud Zeichnungen vowlie Austerbücher steis gern zu Diensten

e e
A

per Pfd Mh 60 80 2,00 u 40

27 September Nr 226

Fernsprecher 540

Möbel aller Stilarten

e

ele

7

r

ist an Reinheit und Wohſgeschmack vnübertroffen

IIKonkurs Ausverkauf
der Achl Berg ſchen Konkursmaſſe

Wirthschaftsgegenstände Galanteriewaaren

Forzellan Hlas

D Nie e ä e ò 320e e R T J e T e S 4 W T S 4 h w Sehe
r S c Se SSe e SGoldflifeder mit 14Kar Feder Weg

Stüok Mark 6,00 20,00 Leipzigerstr 2122
Eine Füliung genügt bet täglich mehrstündigem Gebrauch 10 14

Sondor Ausstellung im Stock

Günstige Gologenhoie

Wegen Verkleinerung des sehr grossen Lagers

e aErmüässigite Preise
für

Weine Spirituosen Liqueure
Sspeciell bessere wnd ſeine Marken

10 2099 Rabatt

unlüns Bethge
r ernspr 251i Leipzigerstr 5

NB Bitte Preislisten und Proben verlangen

feibigetochtes Pfaamenmus

à Pfd 25 H empfiehlt
l A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

iſt ein en chn de zur r Arts für Kranke u gekogvalerzenten u dewährt ſich vorzügl
alt Linderung der Reizzuſtänden der Atmungsorgane dei Katarrd Keuchhuſten c
Malz Extrakt mit Eiſen

Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis ſogeMalz Extrakt mit Kalk n i Krankheit gegeben und unterſtügt weſentlich de

Fl 75 Pf u 50 Mehört zu den am leichteſten verdaulichen die J ibne nicht angreifenden
Tienmitein welche dei Bliutarmut Bleichſucht c verordnet

werden l M I u

Knochenbildung bei Kindern Preis Fl M 1

Schering s Griine Apothekr Sein Chenſeeßr 19
Riederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren Drogen Handlungen L

Niederlagen in Halle Kaiſer

Pökelknochen
W Netseh ven

e

helegenheitskauf

entzückende Musterkleider Ilusen Kleiderröcke lag mit van
Besichtigqung gern gestattet Uemden gegtickterwhrugng besserer Damenkleider Sehneiderkleider ichen g

Paul Sorauky 0 6 r ab Madapolam hanguette

Brrr re

Stern Adler Engel Waiſenhaus
und Kronen Apotheke

von ſungen ſarten Schweſnen
empfehlen

W Vietsch jun Je

Löwen Hirſch

Hoflieferant
Leipz W z
Fernruf

Ktüok 3 Mark
i Dutzend 17 Mark

Leipaeigerstrasse 100

6
Halle aH Fischer Bankgeschäft a

An und Verkauf von Werthpapierep
Rinlösung von Conpons
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